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Beilage zu Nr . 51 - er Karlsruher Zeitung .
— »»»»» « » » ***,—

Samstag , I . März 1862 .

Deutschland .
Kassel , 23 . Febr . ( Nürnb . Korr .) Der neue Treubund ,

geuanut „ Hessenverein "
, hat sein Dasein durch die Adresse

deknudrt , worin er Verwahrung gegen die Einmischung der
preußische » Kammer in die inner » Angelegenheiten Kurheffens
riulegt . Durch diesen Akt ist denn wohl auch der Schleier
von einer neulich stattgehabten Zusammenkunft einiger Mini¬
ster mit dem Staatsrath Scheffer in Melsungen weggezogen .
Der Unterzeichnete provisorische Vorstand des Vereins scheint
uns nur sä boo gewählt zu sein , da man bisher andere Per¬
sönlichkeiten bezeichnet ? . Der Kammerherr v. Buttlar zu El -
berberg wurde zwar neben Staatsrath Scheffer als eine der
geheimen Triebfedern zum Umsturz unserer Verfassung ge¬
nannt , jedoch lagen gegen denselben niemals direkte Beweise
vor , und er hat seit 1850 immer nur hinter den Couliffen
agirt . Der Dritte im Bund , Partikulier Wendel , war früher
Kassirer in einem hiesigen Bankiergeschäft , das er verließ , um
seine Zeit kirchlichen Bestrebungen ungestörter widmen zu kön¬
nen . Trotz diesem Auftreten der sehr kleinen , aber wichtigen
Partei tragen sie sich seit einigen Tagen mit der Ansicht , daß
es nicht außer dem Bereich der Möglichkeit liege , daß in aller
Kürze Kommissäre von Oesterreich und Preußen hieher kom¬
men , um die Verfaffungsangelegenheit wieder gemeinschaftlich
zu betreiben und eine Ausgleichung herbeizuführen . Ein
oktroyirtes Wahlgesetz , um Stände sä lloo zu berufen , welches
Gerücht nebenbei umläuft , würde keine andere Wirkung haben ,
als das Wahlgesetz von 1860 ; die Stände würden sich ebenso ,
wie die nach diesem gewählten , für inkompetent erklären .

W . L Wien , 26 . Febr . Gestern Vormittag wurde in
den Druckereilokalitäten und in der Erpedition des „ Fremden -
blatteS " eine Durchsuchung durch die Sicherheiksbehörde
vorgeuommen und die Nummer 5 des satyrisch -komischen Wo¬
chenblattes „ Eulenspiegel " vom 1 . Febr . , das in der Druckerei
deS „ Fremdenblattes " gedruckt wird , konfiszirt . Gleichzeitig
wurde auch eine Visitation wegen des Manuskripts vorgenom¬
men und dasselbe im Einverständniß mit dem Redakteur des
„ Eulenspiegel "

, Hrn . Friedrich Kaiser , an die Behörde über¬
geben . Die betreffende Nummer wurde auch in den Ber «
schleißlokalen konfiszirt .

Zn Bezug auf die Loose vom Zahr 1860 erfährt man ,
daß der Spielplau derselben in so fern eine den Wünschen der
Besitzer entsprechende Veränderung erfahren wird , daß der Zins¬
fuß dieser Loose auf 4 Proz . herabgesetzt und das daran ge¬
kürzte eine Prozent zu reichen Gewinnausstattungen verwandt
werden soll. Wenn es nun auch gewiß ist, daß durch ein der¬
artiges Arrangement die Beliebtheit der noch unbegebenen
Loose erhöht werden muß , so entsteht aber andererseits die
Frage , wie sich dann das Verhältniß zu den bereits begebenen
Loosen gestalten würde . Es kann doch nicht im Plan liegen ,
für ein und dasselbe Anlehen 4 - oder bproz . Obligationen mit
verschiedenen Verloosungsmodalitäten im Umlauf zu erhalten ;
eben so wenig dürfte ein Zwang zum Umtausch zulässig er¬
scheinen .

Rußland und Polen .
St . Petersburg , 21 . Febr . Die wegen der Reform der

deutschen Bundesverfassung zwischen Preußen und
Oesterreich obwaltende Spannung gibt heute der „ Nord .
Biene " Anlaß , sich zu Gunsten der nationalen Bestrebungen
Preußens auszusprechen .

Lnrkei .
Konstantinopel , 19 . Febr . Die Anleihe mitDevaur

ist abgeschlossen . Rebifs und Munitionsverstär¬
kungen sind nach der griechischen Grenze geschickt. Aus
Armenien ist die Nachricht eingetroffen , daß in der Stadt
Wan türkische Soldaten die christlichen Kreuze zerstört und
die Zitadelle angegriffen und genommen haben . Tausende
von Tobten sollen auf beiden Seiten geblieben sein .

Amerika .
Neu - Nork , 7 . Febr . ( Newy . H . Z . ) Die Lane ' sche

Erpedition ( von Kansas nach Teras ) scheint an dem
Konflikt über die Leitung derselben scheitern zu wollen . Wäh¬
rend er in Washington war , ward ihm zugesagt , daß er völlig
freie Hand haben , die Erpedition nach seiner Weise ausführen ,die Sklaven in seinen Dienst ziehen solle u . s. w . Aber wäh¬
rend er sich auf der Rückreise nach Kansas befand , ward dem
General Hunter telegraphirt , daß er es auf sich nehmen solle ,
die Lane '

sche Erpedition als solche zu vereiteln . Daher dann
sein Tagesbefehl vom 28 . Jan . , wornach e r das Kommando
über die Erpedition führen will . Die bloße Ankündigung , daß
er sie leiten soll , dürfte bei der gegen ihn im Westen herr¬
schenden Stimmung genügen , um sie zu Nichte zu machen .
Von Pittsburg wird gemeldet , daß die Rebellen am 6 . d.
Romney geräumt haben . Die Noch unter den von den
Rebellen verjagten buudestreuen Einwohnern des südwest¬
lichen Missouri übersteigt alle Vorstellungen . Aus Rolla ,
wo sich Viele dieser Unglücklichen aufhalten , wird gemeldet ,
daß fünf von ihnen im buchstäblichsten Sinne des Wortes ver¬
hungert sind.

Vermischte Nachrichte » .
— Deutsches und ungarisches Recht . Einem Schreiben aus

Krems entnimmt die Ricdl '
scheKorrespondenz Nachstehendes : Zu einem

in der dortigen Gegend allgemein bekannten Amtsvorstand in einer be¬
nachbarten Ortschaft wurde vor kurzem eineAigeunerbande gebracht , welche
man als vagabundirend ausgegrissen hatte . Bei der Durchsuchung ihrer
Habseligkeiten fanden sich verschiedene Gegenstände vor , welche zweifellos
aus bereits angezeigten Diebstählen herrührte » . Als in Folge dessen der
betreffende Beamte an ein Bcrhör mit dem Wandervölkchen ging , trat
plötzlich einer der Söhne der Puszta festen Schrittes vor , salutirte und
erklärte , „ er sei ein Ungar und unterstehe nur dem ungarischen Recht " !
Scheinbar betroffen , entschuldigte sich der Beamte über die Kompetenzvcr -
wcchslung , und mit den Worten : „ Ach ja , ja , richtig !" wendete er sich
der Thüre zu und donnerte ins Vorzimmer hinaus : „ Amtsdiener , die
Bank herein !" — Und jetzt fiel der Zigeuner mit lautem Geschrei auf
die Knie nieder , und nachdem er dem Richter zu wiederholten Malen

,Fieber Herr Vater !" zugerufen hatte , bat er ihn dringendst , ihn doch ja
lieber nach dem deutschen Recht weiter zu behandeln , welchem Ansuchen
natürlicher Weise auch sogleich Folge gegeben ward .

* London , 24 . Febr . Die Ausfiellungskommission ver¬
öffentlicht eine lange Liste von Regeln bezüglich des Besuchs des Gebäu¬
des von jetzt bis zu dessen Eröffnung und der Waarenzusuhr in dasselbe .
Folgendes sind die allgemein interessanteren : ES wird Niemand weiter
zugelassen , er müßte denn eine besondere Erlaubniß dazu haben . Diese
wird Ausstellern ertheilt ; doch müssen sich Auswärtige deßhalb an dir be¬
treffende Kommission ihres Lande » wenden , und gilt dieselbe nicht für den
ganzen Umfang des Gebäudes , sondern nur für die bestimmte Abtheilung
des jeweiligen Ausstellers . Dergleichen Eintrittskarten gelten bloß für
Denjenigen , auf dessen Namen sie ausgestellt sind , und sind als verwirkt
zu betrachten , wenn sie einem Andern geborgt werden sollten , oder wenn
deren rechtmäßiger Besitzer in einem andern Theil des Gebäude « als dem
auf der Karte bezeichnet«-» angetrofsen wird . Trinkgelder jeder Art sind
verboten . Die Aufnahme der Ausstellungsgegenstände steht unter Ober¬
aufsicht der Zollbeamten . Jedes Paket soll mit dem Namen des Lande »
und der Abtheilung , denen es angehört , besser auch mit dem Namen de«
betreffenden Einsender » bezeichnet sein . Verpackungen müssen aus dem
Gebäude aus Kosten der Aussteller entfernt werden . Den Termin dafür
bestimmen die Einzelkommissionen . Wird der Termin nicht eingehalten ,
so steht es der Kommission frei , die Verpackungen zum Besten de« Au » ,
stellungssonds zu verkaufen . Zündhölzchen dürfen nicht in 'S Gebäude
mitgenommen werden . Rauchen ist verboten .

* Das Hamburger Post -Dampfschiff „Bavaria "
, Kapitän Meier , von

der Linie der Hamburg -Amerikanischen Pakrtsahrt -Aktien -Gesellschast , am
8 . Febr . von Neu - York abgegangen , ist nach einer Reise von 13 Tagen
am 22 . Febr . , 10 Uhr Morgens , wohlbehalten in Southampton
angekommen und hat die Reise nach Hamburg fortgesetzt.

* Das Hamburger Post -Dampfschiff „ Hammonia " , Kapitän Schwen -
sen , von der Linie der Hamburg -Amerikanischen Paketsahrt -Aktien -
Gejellschast , ging , erpedirt von Hrn . August Bolten , William Mil »
ler ' S Nachs ., am 22 . Febr . von Hamburg nach Neu - Uorkab . Außer
einer starken Brief - und Paketpost hatte dasselbe 800 Tons Güter und
139 Passagiere an Bord .

Marktpreise .
Ergebniß der

gen ab
Getreide - Verkauf ,
gattung . Atnr .

Kernen 1168
Roggen —
Gerste 2
Bohnen 2
Erbsen —
Linsen —
Mischelfrucht 104
Wicken —
Haber 248
Beesen —

am 22 . und
gehaltenen

Ganze Ver -
kaussjumme .
7786 fl . 30 kr .

- fl. - kr.
10 fl. - kr.

9 fl . 36 kr.
— fl. — kr. -
- fl. — kr .

381 fl . 44 kr.
- fl . - kr.

958 fl. 45 kr.
- fl. - kr.

25 . Febr . 1862 zu Billin .
Zetreidemarkte ».

Preis Aufschlag
perZtnr . perZtnr .
6fl . 42tr . - fl. 2kr .

- fl. - kr. - fl. - kr.
5fl . - kr. - fl. - kr.
4fl . 58kr . - fl. 10kr .

- fl . - kr. - fl. - kr.
- fl . - kr. - fl. - kr.

3fl . 20kr . - fl. - kr .
- fl. - kr. - fl. - kr.

3fl . 57kr . - fl. 5kr .
- fl. - kr. - fl. - kr.

Abschlag
Per Ztnr .

- fl. - kr.
- fl . — kr.
- fl. - kr.
- fl. - kr.
- fl. - kr.
- fl . - kr.
- fl . 20 kr.
- fl. - kr.
- fl. - kr.
- fl. - kr.

Verantwortlicher Redakteur :
vr . Z . Herrn . Kroenlein .

^ Z .g .656 . Elzach .

und Fahr-
niß Versteigerung .

Die Unterzeichnete Wittwe Josefa Ioos , geborue
Castell , in Elzach läßt

Mittwoch den 12 . März d. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf ber Post in Elzach ihre eigenthümlichen Liegen¬
schaften , in Elzach liegend , einer öffentlichen Versteige¬
rung aussetzen , bestehend :

s ) in einem zweistöckigen , massiv gebauten Wohn¬
haus mit Scheuer und Stallung unter einem
Dach , einein dabei liegenden Krautgarten ;

d ) 2 Morgen Wiesen und 3 Morgen Ackerfeld beim
Haus , Alles ein geschlossenes Ganzes bildend .
Insbesondere wird bemerkt , daß das ganze An¬
wesen wegen seiner Lage und der Lokalität der
Gebäulichkeit wegen zu einem jeglichen Geschäft
sich eignet .

Die Bedingungen und der Kaufpreis werden vor
Beginn der Steigerung öffentlich bekannt gemacht
werden .

Donnerstag den 13 . März d . I . läßt die
Genannte folgende Fahrnisse , Vormittags 9 Uhr an -
sangend , in der Behausung gegen Barzahlung ver¬
steigern :

Circa 80 Ohm Faß , gut gehalten , worunter von
den größern eines 31 Ohm , das zweite 29 Ohm , daö
dritte 16 Ohm hält .

Circa 40 Zentner Heu und Oehmd , sehr gute » Ge¬
wächs , Feld - und Handgeschirr und sonst verschiede¬
ner HauSrath .

Elzach , dm 25 . März 1862 .
Ijosefa Ivos , geborne Castell .

Z .g.698 . Nr . 834 . Basel .

Bekanntmachung.
Höherm Aufträge zufolge sollen die Arbeiten zum

Umbau de» östlichen Schienengelelses aus Ouerschwel -
len für die Strecke von Schliengcn bis Hattingen in
schicklichenLooSabtheilungen im Wege der öffentlichen
Versteigerung vergeben »Verden.

Die Verhandlung findet statt : ,
Dienstag den 12 . März d . J . , und zwar für die

Strecke von Schliengcn bis KleinkemS Morgens
9 Uhr auf der Eisenbahnstation Rheinweiler , und
für die Strecke von KleinkemS bis Haltingen Mit¬
tags 1 Uhr auf der Eisenbahnstation Esringen .

Die zur Uebernahme Lusttragenden wcrden 'mit dem
Bemerken hiezu eingeladen :

1 ) daß die erforderlichen Baumaterialien den Ueber -
nehmern gestellt werden , und diese somit nur
die verkommenden Handarbeiten in Ausführung
zu bringen haben ;

Z .g.543 . Nr . 375 . W a l d S h u t .

Eisenbahnbau von Waldshut nach Konstanz.
Wir beabsichtigen , die Ausführung der Maurer - und Steinhaue »arbeiten nachgenannter , auf den Ge¬

markungen Gurtweil , Thiengen , Unterlauchringen , Oberlauchringen und Weißlingen herzustellendenDohlen und Brückcnbauten re.
iin Soumissionswege auf Einzelpreise in Akkord zu vergeben , und zwar :

s . Auf Gemarkung Gurtweil
Loos I .

1) Die Herstellung zweier Absturzrinnen mit Dohlen , veranschlagt zu 261 fl. 36 kr.2 ) Die Herstellung eines Viadukte « bei Profil Nr . 59V », veranschlagt zu 2937 fl. 59 kr.
Summa Loos I . 3199 fl. 35 kr.Loos II.

Die Vollendungsarbeiten an der Schlüchtbrücke , veranschlagt zu . 3147 fl. 58 kr.d . Auf Gemarkungen Thiengen und Unterlauchringen .
Loos ltt .

1 ) Die Herstellung zweier Durchlässe längs und unter der Bonndorfer
Straße , veranschlagt zu . . . 2171 fl. 09 kr.

2 ) 5 weitere Dohlen nebst einer Quellenfassung , veranschlagt zu . . 364 fl. 36 kr.
Summa Loos III . 2535 fl. 35 kr.c. Auf Gemarkung Oberlauchringen und Geißlingen .

LooS IV.
Die Herstellung von 1t Dohlen nebst einem Brückchen über den Klingengraben , veran¬

schlagt zu . 1102 fl. — kr.
Summa 9985 st. 08 kr.

Angebote auf obige Arbeiten können entweder auf sSmrntliche oder nur auf einzelne Loose gestellt werden ,und laden wir Uebernahmslustige ein , solche längsten « bis
Montag den I ». Märp Morgen « 16 Uhr ,

auf dem Geschäftszimmer der unterfertigten Stelle , portofrei und versiegelt , sowie mit entsprechender Aufschrift
versehen , abzugeben , woselbst auch von heute an Pläne , ArbeitSverzeichnisse und Akkordbedingungen zur Ein¬
sicht aufliegen .

Waldshut , dm 20 . Februar 1862 . ^ .
Großh . Eisenbahnbau -Jnspektwn .

Grabendörfer .

2) daß die nöthigen Geräthschaften , soweit sie nicht
in dem gewöhnlichen ArbeilSgeschirr eine « jeden
Taglöhners oder Bauhandwcrkers bestehen , a»»s
den Lrarischen Magazinen , gegen Rücklieferung
in gutem Stand , bezogen werden können ;

3 ) daß nur solche Steigerer zur Verhandlung zuge¬
lassen werden , welche sich über den Besitz der
Fähigkeit zur Ausführung der betreffenden Ar¬
beiten gehörig auszuweisen vermögen .

Dre näheren Bedingungen und Voranschläge kön¬
nen bis zum Tage der Verhandlung auf dem techni¬
schen Bureau der unterfertigtm Stelle eingesehen
werden .

Basel , den 25 . Februar 1862 .
Großh . Post - und Eisenbahnamt .

Der Vorstand : Der Ingenieur :
E ' ck ardt . Möglich .

Z . g .608 . Nr . 342 . Pforzheim .

Holzliefernnst .
Wir beabsichtigen , die Lieferung des Bedarfs an

Eichenholz für die Wegübergänge , Brücken , Dohlen
und Stationseinrichtungen im SoumissionSweg zu
vergeben , und ersuchen deßhalb die Lusttragenden , ihre
Angebote , versiegelt und mit der Aufschrift „Holzlie¬
ferung " versehen , bis

Montag den 10 . März d. I .,
Vormittags 11 Uhr ,

auf diesseitiger Kanzlei cinzureichen , woselbst die Be¬
dingungshefte eingesehen werden können .

Pforzheim , den 24 . Februar 1862 .
Großh . Eisenbahnbau -Jnspektion .

Warnkönig .
Z .g.697 . Rastatt .

Leichenwagen-Lieferung.
Nachdem der Gemeindcrath die Soumissions -Vcr -

handlung von » 17 . Februar d. I . nicht genehmigt hat ,
wird zur Lieferung eines Leichenwagens im Svumis -
sionswege für die hiesige Stadtgemeinde anderwcitc
Tagfahrt auf

Freitag den 21 . März d. I . ,
Vormittags 16 Nhr ,

anberanmt , bis zu welcher Zeit Angebote schriftlich
und versiegelt , mit der Aufschrift „Leichenwagen -Lie¬
ferung "

, bei Unterzeichneter Stelle einznreichen sind .
Punkt 10 Uhr wird die Eröffnung stattstnden ; wozudie Soumittenten eingeladen werden .
Spätere Angebote finden keine Berücksichtigung .Neuer Plan und Bedingungen , welche eine nicht

unbedeutende Abänderung erlitten , liegen zur Einsichtin der Rathskanzlei auf .
Rastatt , den 26 . Februar 1862 .

Der Gemeinderath .
G . Wagner .

vüt. Lernrr.

Z .g.607 . Nr . 159 . Mosbach .

Holzlieferung .
Die Lieferung nachstehender Forlenhölzcr , frei an die

DiedeSheimer Schiffbrücke , soll im SvumrsfronSwege
vergeben werden :

1) 6 Stück 22 ' lang ,
2) 6 - 20 ' -
3) 4 - 18 ' -
4 ) 2 - 16 ' -
5) 3 - 19 ' -
6 ) 7 - 17 ' -

Dieselben müssen 10/10 zöllig , gesund und splintfrei
aus Erdstämmen bearbeitet sein . Die Nummern
1 bi« 4 dürfen allseitig 1 Zoll wahnkantig sein , die
Nummern 5 und 6 an 2 Kanten einer Seite 2 »/ ? Zoll ,
anderseits aber müssen sie scharfkantig sein .

Angebote sind unter Angabe des möglichst kurzen
LirferungStermin » und de « Preises per laufenden Fuß
längsten - bi- zur Soumissionseröfsnung

Samstag den 8 . März d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

schriftlich und verschlossen, mit der Aufschrift „Holz -
lieferung "

, an uns einzusenden .
Mosbach , den 24 . Februar 1862 .

Großh . Wasser - und Straßenbau -Inspektion .
H e l b i n g.

Z .g.692 . Nr . 486 . Konstanz .
Verkauf einer Thurmuhr .

Die auf dem städtischen Kornhau » dahier befindliche
Thurmuhr , noch sehr gut erhalten , mit Geh - und
Schlagwerk für ganze und halbe Stunden eingerichtet ,
wird sammt Zifferblatt und Glocke einem Verkauft ,
vorbehaltlich höherer Genehmigung , auSgesetzt.

Angebote darauf nimmt die Unterzeichnete Stelle bi «
Samstag den 15 . März d. I . entgegen .

Konstanz , den 25 . Februar 1862 .
Großh . Wasser- und Straßenbau -Inspektion ,

v. D e l a i t i.
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Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund- und UnterpfandLuchs -Einträgen.

^ n »̂ê ft^ t»ndem Nerrercknisse aen^nnten Kläl
q « 391 Döqginqen Auf Grund des Gesetzes vom5 . Juni 1860, Reg. - Bl . Nr . 30 , werden die in nachstehendemVerzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die bezeichneten

Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten, wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen widrigenfaW die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen würden.

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenenForderungen , welche in das Nnterpfandsbuch emgetragen sind, besteht m bedungenen Unterpfaudsrechten, und der Rechtsgrund der m das Grundbuch

eingetragenen Forderungen in dein gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers, sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist .

Döqginqen , den 18. Februar 1862. , .^ " Das Pfandgericht .
Minze r . Wehinger , Ralhschreiber.

Des Eintrac

Datum . Seite

31. Jan . 1823

1b - F -br.
10 . März -

27 . Mai -
14 . Jan . 1824
28 . Jan . -

23 . Juni

26 . Febr . 1825

28 . Febr . -
2 . Mai -

23 . Mai -

13 . Juni -

3V . Jan . 1326

27 . Dez . -

28 . April 1827
2 . Juni -
3 . Sept . -

28 . Mai -
19 . Nov . -

5 . Jan . 1828
31 . Mai -
21 . Juni -

25 . Nov. -

21 . Febr . 1829

23 . Febr . -
1 . Juli 1830

29. Nov. -
14 . Febr . 1831

24 . Febr .

27 . Juni

201 Okt . - 1823
4,^Jan .< 1824

29 . Sept . -

101

104
161

176
241
249

254
259

306

57

155
169
205
166
226
239
357
408

429

436

437
508

523
551

552

563

Einträge im Pfandbuch der Gemeinde Döggingen Band I

Konrad Wehinger hier

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Johann Hold, Taglöhner hier
Anton GLtz hier , nun dessen Wittw

hier
Jakob Keller hier
Franz Josef Frei hier
Johann Rosenstiel, nun Josef Rosen¬

stiel hier

Derselbe

Valentin Zimmermann
Theresia Moser hier , nun Johann

Fischer hier
Dieselben

Joh . Georg Schonert hier
Konrad Wehinger hier

Johann Rosenstiel hier
Konrad Wehinger hier

Johann Rosenstiel hier

Christof Buri hier

BartholomL Glatz hier
Johann Rosenstiel hier
Josef Friker, Schreiner hier
Josef Keller hier
Johann Rosenstiel hier
Joachim Rvseustiel's Wittwe hier
Konrad Wehinger hier
Franz Straub , Wagner hier

Martin Oschwald, Lochmüller in Una-
dingen

Nikolalls Hall , Taglöhner hier

Hr . Geheimer Rath Schanz in Sig¬
maringen

Höld '
sche Waisen hier

Frau Hofräthin von Pflummern in
Biberach

Hr . Amtmann Knüpfer in Wolfach
Franz Vogt in Reiselfingen
Stipfli '

sche Waisen in Donaueschiw
ge» , unter Pflegschaftdes Hrn . Gu -
renberg daselbst

Blasius Wächter' ? Erben in Ebers¬
bach

Dieselben
Hr . Geheimer Rath Schanz in Sig -

maringen
Maria Rösch , Adlerwirthin hier
Joh . Martin Laule hier
Josef Winterhaltcr in Schwärzen -!

bach
Wehrle'

sche Pflegschaft in Lösfingen
Hr . Xaver Fischer in Haslach , unter !

Pflegschaft des Hrn . Hofrath Zepf
in Douaueschingen

Johann Willmann in Bubenbach

Pfandbuch Band II .
Ferdinand Buk in Aasen. Gleichstes

lungsgeld
Juliana Benz in Scppenhofen
Jakob Willmann in Pfohren
Anton Frikcr's Kinder hier
Juliana Benz in Seppenhofeu
Hr . Amtmann Ekard in Engen
Antoll Merz von hier
Johann Martin Laule hier
Michael Bader 's Kinder hier. Pfleg¬

schaft
Joh . Georg Ziegler in Schaffhausen

Franz Josef Frei hier
Johann Höld, ff , nun Joh .

Hold hier
Bartholomä Glatz hier

Johann Leiz hier
Josef Wetzet in Bräunlingen

Josef Kaiser in Bachhcim

Ignaz Frei , ff , Taglöhner hier

Georg

564 Josef Frei , ff , Taglöhner hier
575 jFr . Josef Frei hier

27

Michael Bader's Kinder hier. Gleich -
stellungsgeld

Matthä Riegler in Waldhausen
Agatha und Kunigunda Höld von

hier. Gleichstellungsgeld
Kreszentia und Maria Glatz von hier.

Gleichstellungsgeld
Johann Ganter in Löffingen
Anna Maria Rozlcr ' von Steinen .

RichterlichesUnterpfand
Anna Spiegelhalter in Wolterdingen .

Richterliches Unterpfand
Maria Frei , ledig , ff , hier. Gleich¬

stellungsgeld
Johann Ganter in Löffingen
fAntvn Jüstle in Röthenbach

» Grundbuch Band I .

Konrad Wehinger hier
Anton Götz von hier
Bartle Grieshaber hier
Jakob Wallt hier

Johann Merk hier

«Mathias Happle'
sche Gantmasse hier

^Johann Leiz von hier
«Maria Wölflin in Löffingen
Ĵoachim Schwörcr, Schmied in Grim -

^ meltShofen
«Joses Kromer hier

Betrag Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort ! Namen , Stand und Wohnort Betrag
der des Schuldners des Gläubigers der

Forderung Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung .

kr . I fl . kr .
29. Sept . 1824 40 Josef Schorp hier Johann Steinhauer hier 1 54

Chirurg Kromer hier — 40

230
Anton Frei , Müller hier
Matthä Rosenstiel in Bräunlingm

4 51
1 19

63
100

19 42 Anton Schorp hier Johann Frei , ledig , hier 9 3b
Mathias Meßmer hier 1 41

30 . Sept . - 46 Moritz Bader hier Derselbe 6 22

200
Valentin Zimmermann hier 3 —
Sonnenwirth Hug hier 16 4

300
100 Josef Minzer hier

Johann Steinhauer hier 2 50
5. Okt. - 48 Johann Frei , ledig, hier 50 —

Johann Frei hier 8 13

200
Joh . Martin Laule 26 —

22 . Okt. - 53 Moritz Bader hier Johann Semmler in Hausenvorwald 95 -

200
69

19 . April 1825 84 Bernhard Höld hier
Mathias Meßmer hier

Johann Ebner in Voll 35 —
- 86 Derselbe 34 _

24 15. Juli - 92 Jakob Rösch , ff, nun Johann RöschHr . Geheimer Rath Schanz in Sig - 120 —

211
175
100

52 29. April 1826 98 Konrad Höld hier
maringen

Kaspar Moser's Gantmasse hier 180
- 100 Johann Bader hier Dieselbe 76 _
S 102 Johann Merk hier dto . 61

140 104 Jakob Hölderle hier dto . 164
106 Anton Hölderle hier dto. 76

200 - 109 Johann Weber hier dto. 103
- 111 Josef Straub hier dto . 137

400
s 114 Demeter Frei hier dto . 85
- 116 Johann ' Gutkäs hier dto . 52
- 118 Demeter Meßmer hier dto . 38

4SI 30
- 121 Bernhard Höld hier dto . 98

23. Juni - 128 Marx Wetzel hier Ursula Straub Wittwe hier 80

278 — 24 . Aug . - 134 Bernhard Höld hier Valentin Zimmermann 's Gantmasse
von hier

50 —

373 48 - 136 Josef Grieshaber hier
Matthä Höld hier

Dieselbe 70
300 S 138 dto . 410
200 - 140 Moritz Bader hier dto . 72
300 - 143 Johann Wetzel hier dto. 66
115 s 145 Jakob Gansler hier dto . 345 45
100 26 . Okt . - 153 Michael Maier hier Josef Straub , Bierwirth hier 76

6 . Dez . - 173 Nikolaus Hall hier Dominikus Maier in Hausenvorwald 36

4400
>3 . Jan . 1827 81 Valentin Zimmermann hier Hofrath und HofzahlmeisterZepf in 106 21

Matthä Schwörer in Waldhausen
Douaueschingen

132 10. Juli - 245 Maria Maier in Röthenbach 1 _
- 250 Josef Frei , ff , Taglöhner hier Häusli '

sche Kinder hier 50 _
261

91

S 256 Jofef Grieshaber hier Johann Martin Laule hier 104

47 11 . Juli - 258 Valentin Zimmermann hier Joh . Georg Minzer in Hüfingen 25
- 262 Josef Benz hier Häusli '

sche Waisen hier
Joh . Martin Laule hier

25

115 40
21 53

Maria Maier in Röthenbach 12 7

500
156

S 268 Josef Keller hier Jakob Häusli '
sche Waisen hier 6

10. Jan . 1828 315 Johann Weber hier Johann Pfister in Schaffhausen 59 30
- 317 Michael Bader hier Derselbe 46

42
- 320 Michael Maier hier dto . 34

- i - 322 Jakob Gansler hier jRudolf Gemusäus in Basel 209

22
325 Joses Straub hier Derselbe 105

- 327 Anton Schorp hier j dto . 116

500
420

25 . Jan . - 330 Joh . Georg Schmiedt hier IMichael Maier , Maurer hier 120
23 . Febr . - 334 Moritz Bader hier IJohann Limberger in Aufen 250 —

Grundbuch Band II .
12. Mai 1829 15 Bernhard Höld hier Kanzleirath Guttenberg in Meers - 44

40 - bürg
60 — 29 . Juli - 26 Anton Frei , Adlerwirth in Ried- Rudolf Gemusäus in Basel 2410
20 — böhren
56 — 16 . Febr . 1830 80 Johann Wetzel hier Josef Winterhalter in Schwärzen-

^ bach
Joh . Martin Laule hier

90 —

3 30 24. Nov . 1831 178 Demeter Frei hier 150

Z .g .473 . Nr . 1962 . Durlach . ( Aufforde¬
rung .) In Sachen der Friederike Marke ly , ge-
borne Palmer , von Durlach gegen ihren verscholle¬
nen Ehemann Christian Marke ly von da , wegen
Ehescheidung, hat Klägerin eine Ehescheidungsklage
dahier erhoben und diese im Wesentlichen auf folgende
Thatumstände gegründet : Sic habe sich am 22 . Januar
1829 mit dem Beklagten verheirathet , dieser habe sie
aber in der Folge gröblich mißhandelt und sie mit
ihrem Kinde vor 27 — 28 Jahren böswillig verlassen .
Seil 14 — 15 Jahren sei keinerlei Nachricht mehr
über sein Leben oder seinen Aufenthalt hieher gelangt,
und cs sei daher auf ihren Antrag am 23 . Oktober
1860 das Verscholtenheiisvcrfahrcn gegen denselben
eingelcitct , am 25 . Oktober 1860 durch öffentliches
Ausschreiben die Aufforderung an ihn erlassen wor¬
den , sich innerhalb Jahresfrist über seinen Aufenthalt
auszuweiscn , widrigenfalls er für verschollen erklärt
und sein Vermögen in fürsorglichen Besitz seinen näch¬
sten Anverwandten gegeben werden soll . Nach frucht¬
losem Ablauf dieser Frist sei der angedrohte . Rechts-
nachtheil durch Verfügung vom 12 . November 1861
ausgesprochenund öffentlich bekannt geinacht worden.
Es werde daher die Scheidungsklage auf harte Miß¬
handlung der Klägerin und auf Verschollenheit des
Beklagten gestützt .

Da der Aufenthalt des Beklagten unbekannt ist , so
wird demselben obige Klage seiner Ehefrau aus diesem
Wege mit der Auflage mitgetheilt , innerhalb einer
Frist von 3 Monaten entweder selbst oder durch
einen gehörig Bevollmächtigten seine Vernehmlassung
hierauf abzugeben, bei Vermeidung , daß er sonst mit
dieser und seinen etwaigen Einwendungen ausgeschlos¬
sen würde .

Durlach , den 17. Februar 1862.
Großh . bad. Amtsgericht.

G a u p P .

Z .g .512. Nr . 1662. Radolfzell . ( Aufforde¬
rung . ) Magnus Brutsch von Randrgg lauste von
den Erben des Thomas Schopper daselbst die Hälfte
von 1080 (I ' Bauplatz, aus allen Seilen an denKLu-
fer angrenzend . . . ^ ^

Der Gemeinderath in Randegg verweigert den Ein¬
trag und die Gewähr des Kaufes , weil der Erwerbs -
titel der Verkäufer im Grundbuch nicht eingetragen ist.
Aus den Antrag des Käusers werden alle Diejenigen,
welche an dieses Grundstück in den Grund - u. Psand -
büchern nicht eingetragene, auch sonst nicht bekannte,
dingliche Recht « oder lchcnrechtliche oder fideikvmmis -

sarijche Ansprüche haben oder zu haben glauben , auf-

gesordert , solche
innerhalb 4 Wochen

dahicr geltend zu machen , indem sie sonst dem neuen
Erwerber gegenüber für verloren erklärt würden .

Radolfzell, den 18. Februar 1862.
Großh . bad . Amtsgericht.

D i e t s ch e.
vckt . Holl , A . j .

Z .g . 559. Nr . 2273 . Stockach . ( Oesfent -
liche Aufforderung .) Friedrich Lanz von
Stockach hat unterm 10 . Septbr . 1859 von Martin
Blank 's Wittwe , Maria , geb. Winter , von hier
ein Grundstück , 33 Ruthen Ackerland in Klave auf
käsiger Gemarkung , einers. Joh . Rath , anders. Kon¬
rad Märte und Fußweg gelegen , gekauft.

Der Gcmeinderath in Stockach verweigert nun die
Gewähr dieses LiegenschastSerwerbs , weil derErwerbs -
titcl der Verkäuferin nicht nachgewiesen werden kann.

Auf Antrag des Käufers werden nun alle Dieje¬
nigen , welche an jener Liegenschaft im Grund - und
Pfandbuche nicht eingetragene dingliche Rechte oder
sonstige Ansprüche haben oder zu haben glauben , auf -
gesordcrt, solche

innerhalb 8 Wochen
dahier geltend zu machen , widrigenfalls sie gegenüber
dem neum Erwerber verloren gehen .

Stockach , den 21 . Februar 1862.
Großh . bad. Amtsgericht.

Rieder .
Z.g .604. Nr . 2455 . Bruchsal . (Schulden¬

liquidation .) Gegen Bäckermeister Johann
Sturm von Langenbrücken haben wir die Gant für
eröffnet erklärt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren auf

Dienstag den 1. April 1862 ,
Morgens 9 Uhr ,

anher angeordnet.
Alle Diejenigen, welche Ansprüchean die Gantmasse

machen , werden ausgesordrrt , solche in der Tagsahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden, die etwaigen Vorzugs - und
Unterpfandsrechte zu bezeichnen und 'zugleich die Be¬
weisurkunden vorzulegen , oder den Beweis mit an¬
dern Beweismitteln anzutreten .

In der Tagfahrt soll auch ein Massepflegcr und
Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaß^
vergleich versucht , und sollen in Bezug hierauf die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden.

Bruchsal, den 18. Februar 1862.
Großh . bad . Amtsgericht.

Fischer .
vckt. Meixner .

Z . g.602 . Nr . 2555 . Karlsruhe . (Entmün¬
digung . ) Der frühere Schloßaufseher Johann
Krauth von hier wurde wegen Geisteskrankheit ent¬
mündigt und Bureaudiener Friedr . Hollenweger
von hier als dessen Vormund bestellt und verpflichtet;
was verkündet wird .

Karlsruhe , den 24 . Februar 1862.
Großh . bad . Stadtamt .

v . Neubronn .
vckt . Anniser .

Z . g .660 . Nr . 1690 . Eppingen . (Verbei¬
ständung .) An die Stelle des früheren Rechtsbei¬
standes des pensionirten Lehrers Friedrich Saut er
von hier, Friedrich Stetter von da, wurde unterm
Heutigen Färbermeister Wilhelm Preusch dahier als
solcher handgelübdlich verpflichtet.

Eppingen , den 19 . Februar 1862.
Großh . bad. Bezirksamt .

L . Stösser .
vckt. Fuhrmann .

Z .g . 688 . Nr . 2319 . Säckingen . ( Aussor -
derung .) Xaver Jsele , Landwirlh von Wehr , der
im Jahr 1852 nach Anierika ausgewandert ist, hat seit
seiner Entfernung von Hause keine Nachricht mehr
von sich gegeben . Alls Antrag seiner Geschwister wird
derselbe deßhalb aufgefordert,

binnen Jahresfrist
von seinem Aufenthalt Nachricht zu geben , widrigen¬
falls er für verschollen erklärt und sein rückgelassenes
Vermögen den nächstenErbberechligtenin fürsorglichen
Besitz gegeben würde.

Säckingen, den 24 . Februar 1862.
Großh . bad . Bezirksamt.

S L ch ö .
Z .g .517. Nr . 4490. Waldshut . ( Verschol¬

lenheitserklärung . ) Michael Müller von
Brunnadern hat der diesseitigen Aufforderung vom
18 . Januar v. J ., Nr . 1285 . keine Folge geleistet ; er
wird deßhalb für verschollen erklärt und sein Vermögen
den nächsten Anverwandlen gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz gegeben .

Waldshut , den 12 . Februar 1862.
Großh . bad . Bezirksamt.

' Rieder .
Z .g.605 . Nr . 851 . Gerlachsheim . ( Auf¬

forderung .)
Die Verlassenschaftstheilung auf Ab¬
leben der Eva Rvfina Unsinn von
Königshofen betr,

Ursula und Katharina Unsinn von Königshofen,
natürliche Kinder der ledig verstorbenen Eva Rostna
Unsinn von da, beantragen , in Besitz und Gewähr

der ihnen durch Testament anerfallenen Verlassenschaft
der Mutter zu setzen. Etwaige Einwendungen sind
daher

binnen 4 Wochen
dahier abzugeben, widrigenfalls dem Anträge entspro¬
chen werde .

Gerlachsheim, den 22 . Februar 1862.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schwab .
Z .g .625 . Nr . 1448 . Baden . (Verlassenschafts¬

einweisung .) Die Wittwe des Kaminfegermcistcrö
Benedikt Birnbräuer von Baden , Viktoria , geb.
Rcinerth , wird hiemit in Besitz und Gewähr der
Verlassenschaft ihres verstorbenen Ehemannes einge¬
setzt .

Baden , den 25 . Febmar 1862.
Großh . bad . Amtsgericht.

Schultz .
Z .g .550. Nr . 1036 . Jestetten . ( Erbvor¬

ladung .) Mathias Müller von Hohenthengen
ist zur Erbschaft seines kürzlich verstorbenen Bruders
Jakob Müller , ledig , von Hohenthengen kraft Ge¬
setzes berufen.

Da sein derzeitiger Aufenthaltsort diesseits nicht be¬
kannt ist, so wird derselbe hiermit ansgesordert, sich

binnen 3 Monaten
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigten bei der
Unterzeichneten Stelle zu melden, andernfalls die Erb¬
schaft lediglich Denjenigen zugetheilt werden wird,
welchen sie zugekommenwäre , wenn er — der Vorge¬
ladene — zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Le¬
ben gewesen wäre. -

Jestetten , den 22 . Februar 1862.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

F . S chrott .
Faul , Distr . - Notar .

Z .g .553. Nr. 1672 . Auggen . ( Erbvorla¬
dung .) Anna Maria Läubin von Auggen, un¬
eheliche Tochter der Katharina Läubin , Wittwe des
Johann Georg Babberger von da, welche sich nach
Nordamerika begeben und seither keine Nachricht von
sich gegeben hat , wird hiermit aufgefordert, sich

binnen 3 Monaten
zur Empfangnahme der ihr auf Ableben ihrer genann¬
ten Mutier eröfsneten Erbschaft bei diesseitiger Stelle
um so gewisser zu melden, als sonst die Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen zugetheilt würde, welchen sie zukäme,
wenn die Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls gar
nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Müllheim , am 20. Februar 1862.
Großh . bad. Amtsrevisorat

Aberle .



Großh . Bezirksamt Gerlachsheim. Gemeinde Beckstein.
Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund- und Unterpsandbuchs-Einträgen.
Z . g .336 . Beckstein . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 , Regierum, « -Blatt Sir. 30,werden die in nachstehendem Verzeichnisse -genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgesordert,

die bezeichnest » Einträge von Vorzugs - uud Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen
sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Artikel 4 des erwähnten Gesetzes
gestrichen würden.

Der Rechlsgrund der m nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unter-
psandsbuch eingetragen sind , besteht meistens in richterlichen , und der Rechtsgrund der in das Grund¬
buch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrechte des Verkäufers , insofern nicht bei ein¬
zelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Der Wohnort sämmtlicher Schuldner und Gläubiger ist, soweit nichts Anderes beigefügt ist, Beckstein.
Beckstein, am 28 . Januar 1862.

Das Pfandgericht . Der Bereinigungs -Kommissär :
Schmitt , Bürgermeister. Mohr , Rathschreiber.

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag
des Schuldners des Gläubigers der

Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung .

fl . kr.
I . Einträge im Pfandbuch der Gemeinde Beckstein Band I.

5. Juli 1821 172 Sebastian Sprenger hier Gr . Kriegskaffe Karlsruhe wegen Re- 101 40
fraktion

2 . Juli 1817 80 Adam Sprenger , Metzger Jakob Hertle von Edelfingen auf Ob - 200 —
ligation

5 . Sept . 1318 99 Joseph Pfadenhauer von Edelfingen Karl Friedr . Krauß von Mergentheim 150 —
II . Einträge im Pfandbuch Band II .

4 . Mai 1824 81 Adam Sprenger , Metzger Abraham Pfifferling , zur Zeit in Hei¬
delberg

Bär Reichenberger von Edelsingeu

38 30

- 99 Derselbe 43
23. Febr . 1826 173 Kilian Strebel Juliane M ühling , nach Amerika aus - — —

gewandert, Sicherung wegenPflcg-
schaftsverwaltung

21 . Mai 1827 243 Stefan Scheerer von Königshofen Gr . Kommando der 4 . Füsilier -Kom- 100 —
pagnie , 3 . Jnfant . -Regimeut , auf
Obligatio »

23. Mai 1827 245 Martin Haas Großh . Staatskasse wegen Refraktion , — —
ungenannter Betrag

12. Nov . 1828 274 Michel Stefan Braun Valtin Landwehr von Untcrschüpf 66 —

Illl . Einträge im Grundbuch Band l.
15. Jan . 1810 46 Valentin Schmitt Andreas Handschuh Erben 102 —
21 . Jan . 1810 46 Siinon Handschuh Margarethe Handschuh 100 —
22 . Nov . 1810 49 Valentin Eck Gg . Peter Rapp Wtb, 102 45- 49 Andreas Braun Dieselbe 50 —

- 49 liochus Schmitt dto. 67 —
49 Johann Möhler dto. 70 —

2 . Nov. 1311 53 Sinion Reinhart dto. 56 —
1 . März 1812 56 Anton Eck Simon Handschuh 73 —

IV . Einträge im Grundbuch Band 11 .
16 . Juli 1812 4 Anton Rückert Georg Löffler 50 _ ,- 2 Johann Walter Derselbe 85 _- 2 Burkard Eck dto. 338- 2 dto . dto. 22 _- 3 Loreuz Lcsch dto. 72 _- 3 Dieser dto. 28 —

- 3 Valentin Koborger dto. 16 —
- 4 Anton Rückert dto. 150 —

4 Josef Müller dto. 40 _
- 5 Valentin Schmitt dto. 144 —
- 5 Joh . Georg Schmitt dto. 111 —

3 . Febr . 1813 7 Johann Möhler dto . 18 —
25 . Febr . 1813 13 Andreas Walter Erben Martin Mczger von Hofstetten 200 —
27 . Febr . 1813 14 Anton Eck Derselbe 40 _

9 . Jan . 1813 6 Kaspar Eck , Joh . und ChristofWalter , Andreas Walter von Jarberg 200 —
Philipck Müller

Christof Schmitt14. Jan . 1814 29 Philipp Müller 91 2115 . Aug. 1815 42 Joh . Gg . Schmitt , Soldat Johann Haas Wtb . 234 _
1 . Febr. 1816 45 Magdalena Kirchbauer Agnes Hönninger , ledig 251 _

S 45 Lorenz Lesch Dieselbe 8 1531 . März 1817 59 Anton Eck Ambros Ecken Kinder von Eichenbühl 201
- 59 Valtin Eck » Dieselben 149 —
- 60 Peter Anton Schmitt dto. ^

65
80

—
21 . Aug . 1817 64 Stefan Schäffner Franz Seitz 200- 65 Simon Handschuh Dieser 34
18. Okt. 1818 69 Johann Möhler Johann Höuuiuger 27 _

1 . Mai 1819 84 Johann Walter Adam Schäffner 9912. Okt . 1819 91 Nicklaus Mohr , Adam uud Georg Stefan Eck und Franz Schwab zu 500

8 . Aug . 1820
Schäffner u . Elisabethe Hcrrmann Trennseid

106 Christian Reinhart Simon Handschuh 5 _
1. Febr . 1821 111 Kilian Strebel Josef Pfadenhauer von Edelfiugcu 15 2427 . Febr . 1821 129 Andreas Sack Ambros Ecken Kinder von Eicheubühl 80- 129 Joh . Gg . Strebel Dieselben 156 _- 130 Dieser dto. 45 _- 130 Ludwig Eck dto. 110 _- 130 Thomas Hetlinger dto. 56 _- 130 Moritz Mohr dto . 50 _- 130 Kaspar Vetter dto. 30 _

24 . März 1821 132 Gg . Schmitt , M . S . Adam Sprenger 17 _
28 . Sept . 1822 149 Andreas Hönninger Franz Kirchbauer Wtb . 11328 . Jan . 1323 156 Valentin Schmitt Adam Schaffner 122 _
16 . April 1323 166 Kilian Sirebel Adam Sprenger , Wittwer 1316. März 1326 235 Peter Anton Schmitt Stefan Scheerer von Königshofen 418. Juli 1828 415 Peter Braun Derselbe 16122 . Jan . 1329 429 Adam Lesch Magdalena Wagner 4 —

düng .) Ludwig Kübler , ledig , von Wintersweiler ,
ist zur Erbschaft seiner verlebten Großmutter , Johann
Enderlin 's Wittwe , Elisabetha, geb. Hagist , von
Wintersweiler berufen.

Derselbe soll sich im Jahr 1856 heimlich nach Ame¬
rika begeben haben. Da sein Aufenthaltsort unbe¬
kannt ist , s, wird derselbe hiermit aufgefordert, sich
zur Erbschaft

— binnen 3 Monaten —
entweder selchst oder durch gehörig Bevollmächtigten
um so gewisser dahier zu melden, als sonst die Erb¬
schaft lediglich Denjenigen würde zugetheilt werden,
welchen solche zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr gelebt hätte.

Lörrach , am 21 . Februar 1862.
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Kiefer .
ges. Li ermann , Notar .

Z .g. 687 . Nr . 955 . Meßkirch . ( Erbvvrla -
dun g.) Josef Amon Marquart von Hausen ist
zum Nachlaß seines Vaters Joses Marquart , Lehrer
alldort, gesetzlich berufen.

Der derzenigc Aufenthaltsort deS Erstem ist dahier
nicht bekannt; derselbe wird deßhalb aufgesordert,

binnen drei Monaten
seine Erbansprüche anher geltend zu machen , widrigen¬
falls die Erbschaft Denen zugemiesen würde , welchen
sie zukäme , wenn der Geladene zur Zeit des Erbansalls
nicht mehr am Leben gewesen .

Meßkirch , den 25. Februar 1862.
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Merl et .

düng .) Nikolaus , Johann und Jakob Heger von
Langenbrunn sind zum Nachlasse ihres Vaters

I gna z Heger
von dort berufen.

Der jetzige Aufenthaltsort der Genannten ist dahierunbekannt ; es werdm dieselben deßhalb auf diese:»
We .,e aufgesordert , ihre Erbansprüche an die Verlas-
senschast

binnen drei Monaten »
anher anzumelden , widrigenfalls die Erbschaft Denen
zugewiesen würde , welchen sie zukäme , wenn die Ge¬
ladenen nicht mehr am Leben wären , resp . nach der
letztwilligen Verfügung des Erblassers zur Verlhei-
lung käme .

Meßkirch, am 25 . Februar 1862.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Merket .
Z.g .640 . Nr . 1303 . Rastatt . ( Erbvorla¬

dung . ) Jakob Löw von Hügelshcim , welcher sichim Jahr 1849 heimlich nach Amerika entfernt und
seither keine Nachricht von sich gegeben hat , ist zurErbschaft seines Vaters Andreas Löw von Hügels¬heim berufen. Derselbe wird hiermit aufgefordert,binnen drei Monaten
bei diesseitiger Behörde seine Erbansprüche geltend zumachen, widrigenfalls das Vermögen Denjenigen zu -
gethcut wird , welchen es zukäme , wenn der Vvrgela-dene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr gelebt hätte.Rastatt , den 24 . Februar 1862.

Großh . bad. Amtsrevisorat .
Greiffenberg .

Wallraff , Notar .

Oeffentliche Mahnung
znr Erneuerung von Grund - und Uuterpfandbuchs - Elnträgen in der Ge¬

meinde Robern , Amts Eberbach .
Z .g .275 . Robern . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Neg . - Bl . Nr . 30) werden die in

nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnacbw! r aufgefordert, die bezcichnetenEinträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Mo¬naten erneuern zu lasten , widrigenfalls die Einträge nach Artikel 4 des erwähnten Gesetzes gestrichenwürden.
Der Nechtsgrund der in nachstehendem Verzeichniß angegebenen Forderungen , welche in das Unter¬

pfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpsandsrechten , And der Nechtsgrund der in das
Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrechte des Verkäufers , sofern nicht bei
einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Robern , den 14 . Febr . 1862.
Das Pfandgericht . Der Bereinigungs -Kommissär:

Schwing , Bürgermeister . Waldenberger , Rathschreiber.

Des Eintrags

Datum . Seite .

16 . April 1812

28 . März 1813
3. Juli 1820

30. Juni -
30. März 1822
21. Mai -

2 . Aug. 4823
3. Mai 1824

13 . Mai 1827

5 . Juli 1828
9 . Juni 1829

27. Juli -
25. Nov . -

1 . März 1830
13 . Aprit -

15 . Juli -

20. Sept . -

4 . Nov . -
15 . Nov. -

15 . Febr. 1831

6. Juni 1815

11 . Aug. -

12. April 1816
3 . Mai 1817
8 . Sept . -

14 . Juli 1820

7. Mai 1823

27.
22 .
14.
15 .

Dez .
Nov.
Juli
Juli

1826
1827

11 . März 1829
2. Juni -

20 . Juli -

12 . Juni
22. Mai

1830

27. Juni 1831

9 . Sept . -

28. Dez . -

3
13

14
19
21

33
48

70

85
105

108
117
125
143

144

146

148
150

158

Johannes Breunig , mocko Michael
Weimer , Vormünder hier

Johannes Heck hier
Baltin Schreibeis Eheleute hier

Franz Walter Eheleute hier
Franz Kinzer Eheleute hier
Baltin Galm , alt , Eheleute hier

Franz Walter Eheleute hier
Franz Vieler hier

Oelmüller Franz Joseph Knapp Ehe¬
leute hier

Valtiu Heck Eheleute hier
Franz Joseph Knapp Eheleute hier

Valtin Galm , alt , Eheleute hier
Christoph Galm Eheleute hier
Bartel Konrath Eheleute hier
Andreas Theobald , Abwesenheits-

Pfleger hier
Franz Heck Eheleute hier

Franz Michael Edinger Eheleute hier

Martin Kern Eheleute hier
Valtin Schreibeis Eheleute hier

9
18
27
33

57

82
96

103
104

119
121

129

138
144

159

165

171
173

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

I . Unterpfandsbuch Band II .
Valentin Kinzer Pfleglinge , Katha¬

rina und Anna Maria . Gesetzlich
Katharina Kinzer von Krumbach
Oberhofgerichtskanzleidiener Christ,

Heizer in Mannheim
Kanzleirath Maier von da
Felir Baunach von Mosbach
Königl . Bäurischer Rath Leers in

Mannheim
Hamm Isaak Hirsch von da
Martin Vieler von hier , z. Z . tu

Billigheim. Gesetzlich
Oberhofgerichtsadvokat Maier in

Mannheim
Adam Schußler Eheleute in Milben
Joh . Baptist Busch , Obcrlieutenant

in Heidelberg
Rath Leers in Mannheim

Derselbe
dto .

Joseph Kern von hier . Gesetzlich

Martin Böringcr Wittwe hier

Pfarrer Joseph in

Schuh in

Ev . Protestant.
Lohrbach

Gerbermcistcr Joh . Gq .
Mosbach

Küfer Jakob Simon in Heidelberg
ObcrhofgcrichtskanzlistSchußler, re -

speot . Paul Spangcnbcrg 'sche
Masse in Mannheim

Martin Borstiger Kinder hier. Ge¬
setzlich

II
Franz Heck hier

Franz Kinzer hier

Valtin Schreibeis Eheleute hier
Valtin Rieth Wittwe hier
Barthel Konrath hier
Joseph Knapp Ehefrau hier

Schuhmacher Franz Rieth Eheleute
hier

Dieselben
Joseph Brauch Eheleute hier
Joh . Adam Walter Eheleute hier
Maria Anna , Katharina , Michaeli-Peter

und Valtiu Schreibcis von hier
Johannes Schreibeis von hier
Vogt Zimmcrmann von Wagen

schwend
Johann Adam Knapp hier

Grundbuch Baud 1.
Maria Anna , Valtin und Marga

retha Heck von hier
Valtin Kinzer Vcrlasseuschaftsmasse

dahier
Peter Schreibeis Wittwe dahier
Joseph Noe Eheleute von hier
Johannes Heck

'
sche Kinder von hierValtiu Roos , Kurator des Joseph

Knapp hier
Franz Nörpel Wittwe von Waqru -

schwend
Magdalena Rieth Wittwe von hier
Mchacl Weimer Erben hier
Franz Walter Erben hier

schreibcis Erben hier

Michael Weimer Erben hier
Johannes Galm Eheleute in Wagen¬

schwend
Hofmusikus ErasmuS Eiscnmängerin Mannheim
Valentin Schwing hier
Franz Joseph Knapp Eheleute da¬

hier, resp . deren Gläubiger Stadt¬
rath Fuchs Erben in Mannheimund Förster Hagenmcicr in Bödig-
heim

Philipp Peter Schreibet « Erben hier
Johann Adam Knapp hier

Gg . Phil . Bansbach v . Wagcnschwend dessen Gläubiger .Cofmusikdircktor

Karl Schwing hier
Joh . Brennens Eheleute hier

Michael Schmitz hier

Johannes Schreibeis Eheleute hier
Michael Schreck hier

Eisenmänger in Mannheim
Adam Heck Eheleute von hier
Johannes Schreck von hier

Betrag
der

Forderung .

fl. kr.

58

30
10

72

100
300

200
250
600

36
34

500

500
500

500
225
225
730

200

100 —

ioo !
350

67

425

600

1400
270
150

2422

115

60
420
410

50

70
160

250

150
115

78
16

250

1800
1025

12

Z .g .661. Nr . 799 . Elsen z . ( Erbvorla¬
dung .) Am Nachlasse des kinderlos verstorbenen
Georg Michael Hörn von Clsenz sind als Erben die
Kinder seiner verstorbenen L-chwcster , der Philipp Frie¬
drich Schmidt ' s Ehefrau , Margaretha , gcborne
L- chmitt , aus Massenbach im Königreich Württem¬
berg , als : Katharina , Margaretha , Philippina und
Elisabetha Schmidt , mitberufen .

Sämmtlichc sind in Amerika und deren Aufenthalt
uns unbekannt.

Die abwesenden Erben werden' zur Erbtheilung mit
Frist von

3 Monaten
und dem Bedeuten vorgcladcn , daß nach Ablauf dieser
Frist die Erbschaft lediglich Denen zugetheilt wird ,
denen sie zukänn , wenn die Vorgcladenen zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr gelebt hätten .

Eppingen , den 24 . Februar 1862 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Z i m m e r m a n n .
Z . g .654. Nr . 1470 . Durlach . ( Erbvorla¬

dung . ) Wilhelm Farr , lediger Schneider von Wol¬
fartsweier , im Jahr 1845 nach Nordamerika ausge¬
wandert , ohne seither Nachricht von sich gegeben zu
haben , ist zur Erbschaft auf Ableben seines Onkels ,
Joh . Jakob Becker von Wolfartsweier , mitbcrufen .
Derselbe wird nun aufgefordert,

binnen 3 Monaten , von heute an ,
bei Unterzeichneter Stelle zur Empfangnahme seines
Erbtheils sich zu melden, widrigenfalls die Erbschaft
lediglich Denen zufällt , denen sie zugefallen wäre,
wenn er zur Zeit der Erbschaftseröffnung nicht mehr
am Leben gewesen wäre.

Durlach, - den 19. Februar 1862 .
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Reiff .
A . Kaiser , Notar .

Z .g .503. Achern . ( Erbvorladung . ) Jo¬
seph Eise lc , ledig , und volljährig von Achern ist im
Jahre 1854 nach Amerika ausgcwandert , zur Zeit au
unbekannten Orten abwesend und zur Erbschaft seiner
am 11 . Dezember 1861 verstorbenen Mutter , Alois
Eisele Ehefrau , Maria Josephs , geb. Killingcr ,von Achern berufen.

Derselbe wird nun hierdurch aufgefordert,binnen 3 Monaten
seine dcßfallsigen Erbansprüche dahier geltend zu ma¬
chen, als sonst die fragliche Erbschaft lediglich Denje¬
nigen zugetheiltwürde , welchen sie znkäme , wenn er ,der Vorgeladene, zur Zeit des Erbanfalls nicht mehram Leben gewesen wäre.

Achern , den 19 . Februar 1862.
Großh . bad . Amtsrevisorat.

Lang .

Z .g .489. Nr . 709. Lautenbach . ( Erbvor¬
ladung .) Zur Erbschaft des am 7. März 1861 ver¬
storbenen AltbürgermeistersWendelin Klump p von
Lautenbach sind folgende Scitcnverwandte berufen :
1 )s Pauline , Theresia und Sophia Schillinge ^Tochter des verstorbenen Wendeliu Schilling er ;2) Anorea« und Dimon Sch illing er , Sohne des
verstorbenenKaspar Schillingcr , Alle von Lauten¬
bach . Diese genannten Erben sind vor mehreren Jah¬ren nach Amerika ausgeivandert und es ist deren
Aufenthalt unbekannt.

Es ergeht daher an dieselben die Aufforderung,
3 Monaten '

d?hier geltend zu machen , ansonst dieErbschaft lediglich Dm,enigm zugewiesen werden wird ,sie zukame , wenn die Borqeladenen zur ZeitdeS Erbansalls nicht mehr gelebt halten.
Gernsbach, den 2 t . Februar 1862.

Großh. bad . Amtsrevisorat.
V o l l r a t h.

Z -g . 663 . Sir . 1931 . Kenzingen . ( Straf -
crkenntniß .) Nachdem der Konskriptivnspflichtige
Franz Spe cht von Forchheim aus die unterm '12 . De¬
zemberv . I , Nr . 12 318, an ihn ergangene Aufforde¬
rung sich nicht gestellt , wird derselbe hiermit der Re-
srakiion für schuldig und deßhalb , vorbehaltlichseiner
persönlichen Bestrafung im Falle des Betretens, des
Orts - nndStaatSbürgnrcchts für verlustig erklär! und
in die gesetzliche Strafe von 800 fl . , sowie in die Ko¬
sten des Verfahrens verfällt .

Kenzingen, den 25. Februar 1862.
Großh. bad . Bezirksamt.

D i l g e r.



Z . g . 667 . Nr . 1028. Blumcnfeld . ( Dieb¬
stahl und Fahndung .) Am 17. d . M . , Vormit¬
tags , wurden dem Schusterlehrling Lukas Vogler
in Duchtlingen mittelst EinsteigenS aus seinem Klei¬
derkasten 6 fl . , bestehend in einem Fünsfrankenthaler ,
einem preußischen Thaler , einem Gulden , und das
Uebrige in Münze , entwendet.

Wir bitten um Fahndung auf das Entwendete und
den Thäter .

Blumenfeld , den 25 . Februar 1862 .
Großh . bad. Amtsgericht.

H . Schmidt .
Z . Bgl. Hotz . A . j .

Z .g . 639 . Nr . 10,478 . Tauberbischofs¬
heim . (Urtheil .)

I . N . S .
gegen

Schauspieler Wilhelm Hofmann
von Friedberg,

wegen boshafter Beschädigung,
wird durch

Urtheil
auf gepflogene Untersuchung zu Recht erkannt :

Schauspieler Wilhelm Hofmann von Fried¬
berg sei der boshaften Beschädigung zum Nach -
thcil des Handelsmanns Leopold Frank dahier,
im Betrag voll 9 fl., für schuldig zu erklären,
und dcßhalb zu einer durch einen Tag Hunger¬
kost und einen Tag Dunkelarrest geschärften
Amtsgesängnißstrafe von sechs Tagen und zur
Tragung der Unlersuchungs - und Straser -
stehungskosten zu verurtheilen ; auch habe der¬
selbe dem Beschädigten Leopold Frank dahier
den Schadenersatzbetrag von 9 fl . binnen 14
Tagen bei Zwangsvermeiden zu bezahlen.

V. R . W.
Tauberbischofsheim, den 3 . Dezember 1861.

Beschluß .
Nr . 1350 . Wir bitten , vorstehendes Urtheil auf

Betreten an dem unbekannt wo abwesendenSchau¬
spieler Hofmann zu vollziehen und uns von dem
Strafvollzug in Kenntnitz zu setzen.

Tauberbischofsheim , den 21 . Februar 1862.
Großh . bad. Amtsgericht.

B u l st e r .
vät . Beck.

Z .g.695 . Nr . 3723 . Heidelberg . ( Urtheil
und Fahndung . ) I . U . S . gegen Johann Michael
Knapp von Petersthal wegen Körperverletzung und
Diebstahls hat das großh. Hofgericht des Unterrhein¬
kreises durch Urtheil vom 11 . d . M . zu Recht erkannt :

„Johann Michael Knapp von Petersthal
sei der vorsätzlichen , im Afsekt verübten Körperver¬
letzung des Johann Popp von Pülfringen und
der Michael Schilling 's Wwe. von Petersthal ,
ferner der Entwendung eines Hemdes, im Werth
von 36 kr. , zum Nachtheildes Andreas EPPin -
ger von da , sowie von vier Hemden , im Werth
von 6 fl . und von drei Paaren Socken , im Werth
von 1 fl . , zum Nachtheil der Katharina Diel
von da , damit des Rückfalls in den gemeinen
Diebstahl für schuldig zu erklären und dehhalb
in eine Kreisgefängnihstrafe von drei Monaten ,
geschärft durch 8 Tage Hungerkost, und zur Tra¬
gung der Kosten des Strafverfahrens und der
Urtheilsvollstreckungzu verurtheilen /

V. R . W.
Dieses Urtheil wird dem flüchtigen Angeschuldigten

hiemit verkündet.
Zugleich wiederholen wir unser Ansuchen um Fahn¬

dung auf den Verurtheilten und Ablieferung desselben
im Falle der Betretung .

Heidelberg, den 25 . Februar 1862.
Großh . bad. Amtsgericht.

Bingncr .
Z g .662 . Nr. 3141 . Freiburg . ( Auffor¬

derung .) Ludwig Dietsche von Hinterzarten und
Maria Wehrle von St . Märgen , welche sich heimlich
von Hause entfernt , sich nach Amerika begeben und
dort ohne Staatserlaubniß verehelicht haben sollen,
werden aufgefordert, sich

binnen sechs Wochen
dahier zu stellen und sich über ihren unerlaubten Aus¬
tritt zu verantworten , widrigenfalls sie ihres StaatS -
bürgcrrechts verlustig erklärt, und in die gesetzliche
Strafe von 3 Proz . ihre» Vermögens verfällt würden .
Zugleich wird ihr Vermögen mit Beschlag belegt.

Freiburg , den 15 . Februar 1862.
Großh . bad. Landamt .

H i p p m a n n.
Z .g .549. Nr . 3379 . Freiburg . ( Erkennt -

ni ß .) Georg Schiel von Buchheim, der sich auf

diesseitige Aufforderung vom 27 . November v . I . ,
Nr . 18,674 , nicht gestellt hat , wird , unter Verfällung
in die Kosten , in eine Strafe von 3 Prozent seines
Vermögens verfällt , und des badischen Staats - und
OrlSbürgerrcchts verlustig erklärt.

Freiburg , den 19. Februar 1862.
Großh . bad. Landamt .

H i p p m a n n .
Z .g .498 . Nr . 2936 . Bruchsal . ( Strafcr -

kenntniß .)
Die Konskription pro 1862 betr.

Nachdem die Konskriptionspflichtigen :
Jakob Borst von Bruchsal und
Andreas Zöller von Zeuthern

sich innerhalb der bestimmten Frist nicht dahier gestellt
haben , werden sie nunmehr der Refraktion für schul¬
dig , des Orts - und Staatsbürgerrechts für verlustig
erklärt und Jeder in die gesetzliche Strafe von 800 fl.
verfällt .

Bruchsal , den 20. Februar 1862.
Großh . bad . Oberamt .

Leiber .
Z .g .694. Nr . 3794 . Freiburg . (Verschollen¬

heitserklärung .) KupferdruckerHeinrichSchwei -
zer von Mengen und dessen Ehefrau Anna Maria ,
geb . Oetlin , welche auf diesseitige Aufforderung vom
30. Januar 1861 , Nr . 2342 , keine Nachricht von sich
gegeben haben , werden hiermit für verschollen erklärt
und das Vermögen derselben ihrm nächstberechtigten
Erben in fürsorglichen Besitz gegeben .

Freiburg , den 25 . Februar 1862.
Großh . bad . Landamt .

Hippmann .
Z .g .691. Nr . 304 . Bruchsal . (Holzverstei -

erung .) In den Domänenwaldungen diesseitigen
orstbezirks werden nachverzeichnete Holzsortimente

versteigert, als
Donnerstag,den 6 . März d. I . ,

im Schutzrevier Hambrücken, im Distrikte Rothacker
und Jungenwalde :

1 Klfr . eichenes Rollholz , 14 Klsr . buchenes, 4 Klfr .
eichenes und 3'/r Klfr . gemischte « Scheitholz ; 30'/?
Klfr . buchenes , 21 Vr Klfr . eichenes und gemischtes Prü -

elholz ; IN/ , Klfr . buchenes und gemischter Stock-
olz ; 9600 Stck. buchene und gemischte Wellen.

Zusammenkunft früh 9 Uhr auf der Kreuzallee im
Rothacker .

Freitag , den 7 . März d. I . ,
im Schutzrcvier Langenbrücken in III . 13 . Lußhardt
im Langenbrücker- und in III . 11 . im Bildstockschlag :
51 Klfr . eichenes Nutz- und Pfahlholz ; 148'/? Klfr .
buchenes , 30 Klfr . eichenes und 2 Klfr . gemischtes
Scheitholz ; 45 '/ , Klfr . buchenes und 31 ' / - Klfr . eiche¬
nes und gemischtes Prügelholz ; 110 '/r Klfr . huchenes
und gemischtes Stockholz ; 8050 Stck. buchene und ge¬
mischte Wellen und 250 Stck. Dornwellen .

Zusammenkunft früh 9 Uhr auf derKronauer Haupt¬
allee am Holzmüllerrichtweg.

Bruchsal, den 25 . Februar 1862 .
Großh . bad. Bezirksforstei.

F . v . Girardi .

Z .g.659 . Emmendingen . (Rindenverstei¬
gerung .) Aus dem Domänenwald ,

„Theninger Almend" ,
werden wir bis

Freitag den 7 . März d. I .
das heurige Ergebniß an Eichenschälrinde mit ca . 2000
Gebund gegen Baarzahlung vor der Abfuhr öffentlich
versteigern.

Zusammenkunft früh 9 Uhr im Gasthaus zum
Engel dahier.

Emmendingen , den 26 . Februar 1862 .
Großh . bad. Bezirksforstei.

Fischer .

Z .g .578 . Sandweier .

Hohverstcigerung.
Die Gemeinde Sandweier läßt in ihrem Gemeinde-

Wald, Distrikt II . Niederwald, Abth. 3,
Dienstag den 11 . März d . I .,

Morgens 9 Uhr ,
229 Stämme forleneS Bau - und Nutzholz

öffentlich versteigern.
Die Zusammenkunft ist an genanntem Tage bei

dem Rathhause dahier , von wv aus man sich m den
Wald begeben wird.

Sandweier , den 24 . Februar 1862.
Bürgermeisteramt.

Pflüger .

Oeifentliche Mahnung .
Die Bereinigung der Grund- und Unterpfandsbücher zu Aulfingen, Amts Engen, betr.

Z .g. 390 . Aulfingen . In den Grund - und Unterpfandsbüchcrn der hiesigen Gemeinde befinden sich noch die unten bezeichnten Einträge , welche zu Gunsten von Gläubigern erwirkt worden sind , die, oder
deren Rechtsnachfolger dem Pfandgericht unbekannt , theils gestorben , theils hier sortgezogen sind , somit die Ermittlung nicht erwirkt werden kann . Mit Bezug auf da « Gesetz vom 5. Juni 1860 , Reg.-Bl . Nr . 30,
Seite 214 , Art . 1 und 2, ergeht hiemit die Aufforderung, die bezeichnten Einträge , wenn solche noch Giltigkeit haben sollen , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen, widrigenfalls solche auf Grund des Art . 4
des erwähnten Gesetzes gestrichen werden.

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der Rechtsgrund der in das Gund -
buch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrechte des Verkäufers , sofern bei einzelnen Einträgen nicht ein anderer Grund angegeben ist .

Aulfingen , am 15. Februar 1862 .
Das Pfandgericht : Keller , Rathschrcibcr.

Gihr , Bürgermeister.

Des Eintrags

Datum . Seite .

17 . Juli 1827

18 . Juli 1827

23 . Febr . 1819
24 . Febr. 1819

22 . April 1820

29 . Okt . 1820

26 . Dez . 1820

3. Jan . 1821
8 . April s1821

21 . Dez . 1821
5 . Febr . 1822
8 . Febr . 1822
1 . März 1822

15 . Mai 1822

6 . Febr . 1822
6 . Okt. 1822

Namen , Wohnort , Stand oder Gewerbe
des Schuldners

oder seines Rechtsnachfolgers

18 . Dez . 1822
22 . Jan . 1823

6 . Febr . 1823
18 . Jan . 1824

22. Febr. 1824

16 . März 1824
21 . März 1824

9 . April 1824

189

202

222

20
25

29
30
32

35

38
39
40
46
50
51
54
55

60
62
64
66
68
70
72
74
76
78
80
82
84
86
88
90
92
94
98
99

101
108
116
118
126
133

135
137

150
152
154
156
158
159
161
163

Franz Villringer von hier

Beatus Hiestand von Hit

Mathe Höfler von hier

Namen,Wohnort , Stand oderGewerbe
des Gläubiger «

oder seines Rechtsnachfolgers.

Im Pfandbnch Band I.
Agnesa, Maria und Kunigunde Vill¬

ringer von hier, jeden (Erbthcil )
Ursula Schweizer von hier (Ehe¬

vertrag )
Franz Rasina in Donaueschingen

Im Grundbuch Band I .
Konrad Höfler von hier

Johann Villringer von hier
Jakob Schmuz von hier
Benedikt Gihr von hier
Mathias Merz von hier

Mathias Weiler von Hit
Johann Weiler von hier
Mathe Märzer von Zimmern

Mathe Höfler von hier
Benedikt Heizmann von hier

Franz Scheller von Kirchen
Georg Amma von hier
Konrad Reber von hier
Konrad Baldus von hier
Mathias Weiler von Hit
Benedikt Heizmann von hier
Konrad Leite von hier
Fidel Roll von hier

Benedikt Heizmann von hier
Lorenz Schäufele von Hit
Joseph Wehingt von Hit
Mathias Weiler von Hit
Johann Villringer von hier
Valentin Brändle von Hit
Johann Weiler von Hit
Dominikus Engefft von hier
Georg Amma von Hit
Johann Höfler von hier
Konrad Keller von Hit
Mathias Merz von hier
Mathias Föhnus von hier
Johann Wehingt von hier
Basil Geißer von hier
Johann Hiestand von hier
Benedikt Gihr von hier
Konrad Baldus von Hit
Thadä Fuhrt von hier
Mathias Föhnus von Hit
Johann Weiler von hier
Joseph Webt von hier
Mathias Weilt von Hit
Anton Burger von Hit
Georg Amma von hier
Johann Guth von Dreilerchen

Sebastian Hogg von Stetten
Menrad Bändel von Pfohren

Andreas Walch von hier
Benedikt Wehinger von Hit
Valentin Brändle hier
Philipp Geißer von Hit
Anton Burger von Hit
Benedikt Merz von hier
Benedikt Heizmann von Hit
Konrad Keller von hier

Jos . Villringer , Wirth in Ducht¬
lingen

Derselbe
Joseph Guth von hier
Mathias Leithe von hier
Konrad Leute » von hier (Tausch¬

summe)
Philipp Hepple in Riechen

Derselbe
und Gertruds Straubin u . Franziska Leute

von hier (Verpflegungsvertrag )
Joseph Keller , Müller von Leipfer -

dingen
Mathe Höfler von Kirchen
Kaspar Weiler von hier
Johann Weh von hier
Jos . Höfler, Beck in Ncudingen
Kaspar Weiler hier (Tauschsumme)
Thadc Führer von hier
Johann Fischer von hier
Jos . Villringer , Wirth in Ducht¬

lingen
Dtselbe

dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Michael Merz von hier
Thade Fuhrt von Hit
Thomas Stebinger von Leipferdingen
Kaspar Weilt von hier
Johann Weh von hier
Thade Führer von Hit
Kaspar Weiler von hier
Brigitta Hahner von hier (Ernäh¬

rungsbeitrag )
Joseph Höfler von Hit
Benedikt Heizmann und Joh . Wehin -

aer von Hit
Joseph Guth von hier

Derselbe
dto .
dto .
dto.
dto .
dto .
dto .

Betrag Des Eintrags Namen,Wohnort , Stand oder Gewerbe Namen,Wohnort , Stand oder Gewerbe Betrag
der des Schuldners des Gläubigers der

Forderung . Datum . Seite .
oder seines Rechtsnachfolgers. oder seine« Rechtsnachfolger«. Forderung

fl . kr.
9 . April 1824

fl. kr .
165 Joseph Weber von hier Joseph Guth von Hit 161 15

- 167 Karl Geißer von hier dto . 46 15
40 — 169 Fidel Roll von hier

Mathias Föhnus von hier
dto. 246

53
171 dto . 117

282 10 . April 1824 173 Joseph Wehingt von Hit dto . 303
175 Dominikus Engesser von hier dto . 321

250 — 177 Martin Keller von hier dto. 11
r 179 Lorenz Straub von hier dto. 31 51

181 Joseph Web « , alt , von Hit dto. 31 18
15 — 183 Johann Villringer , jung , von hier

Konrad Baldus von hier
dto. 20 51

- 185 dto. 156 12
80 30 s 187 Johann Baldus von hier dto. 74 7

506 — - 189 Vogt Heizmann von hier dto. 44
30 30 - 191 Chrisost Gcrmann von Hit dto . 16
10 — - 193 Basili Geißer von hier dto . 68 15

s 195 Konrad Burger von hier dto. 28 15
28 — 197 Philipp Gihr von hier dto . 37 30
30 — 199 Mathias Weiler von Hit dto . 59 15— s 201 Mathe Amma von hier dto. 12 30

- 203 Niklaus Merz von Hit dto. 96 30
16 30 15 . April 1824 205 Niklaus Merz, alt , von Hit dto. 264 47

- 207 Benedikt Gihr von hier dto. 19 13
100 ,- - 209 Joseph Keller von hier dto . 17 10
200 — - 211 Georg Weber von hier dto. 109 30

18 — - 213 Wendelin Hiestaud von hier dto. 52
12 — - 215 Niklaus Merz , jung , hier dto. 25 _
21 — - 217 Franz Villringer von hier dto. 12 30

112 — 16 . April 1824 219 Andreas Sontag von Stetten dto . 39
18 — - 221 Mathias Weh von hier dto. 30 _

493 — - 223 Johann Wehinger von hier dto. 11 5919 . Dez . 1824 239 Lorenz Schäufele von Hit Andreas Schwegler von Leipferdinqen 38 37
79 — 24. Jan . 1825 241 Agnesa Walch von Hit Karl Fischt von Jppingen (Ernäh - 84
62 30

20. Febr . 1825
rungsbeitrag )

24 243 Dominikus Engefft von Hit Thadc Fuhr « von Hit 105
28 — 23. Febr . 1825 250 Benedikt Heizmann von Hit Dtselbe ' 80
19 _ 14 . Aug . 1825 255 Lorenz Walch von hier Menrad Bändel von Hit
16 12 10. Juli 1826 282 Joseph Weber, alt , von hier Thade Fuhrt von Hit 126
20 — 284 Valentin Brändle von Hit Dtselbe 102
33 7 11 . Juli 1826 286 Niklaus Merz , Metzger von hier dto. 106
70 — - 288 Philipp Gihr von hier dto. 128
17 — - 290 Mathias Föhnus von Hit dto. 100 _
26 30 - 292 Benedikt Merz von hin dto. 31
50 8 10. Juli 1826 294 Mathe Höfler von Hit dto. 270

161 — 296 L̂orenz Schäufele von Hit dto . 86
80 — 11. Juli 1826 298 Johann Weilt von Hit dto . 32
15 — 300 Andreas Walch von hier dto. 60 —
21 — 302 Fidel Roll von Hit dto . 120 _
25 — 304 Joseph Wehingt von hier dto. 72 30
79 — - 306 Johann Wehinger von Hit dto . 129 —
11 — - ' 308 Mathias Weilt von Hit . dto. 49 30
20 15 310 Dominikus Engefft von Hit dto. 133
27 — 312 Konrad Burger von hier dto. 47
22 — 314 Konrad Baldus von hier dto . 58
10 — 316 Joseph Weber, jung , von hier dto. 145
24 — - 318 Beatus Hiestand von hier dto . 42 52

1000 — 320 Johann Hiestand von hin dto . 42 52
100 — 322 Georg Amma von Hit dto. 62

27 . Dez . 1826 324 Andreas Walch von Hit Konrad Leite von Hit 20
10 — 6 . Jan . 1827 330 Konrad Leite von hier Johann Weh von Hit 10

500 — - 332 Priska Leite von Hit Konrad Leite von hi« 14
* 334 Franziska Leite von Hit Dtselbe 4

85 — 7 . Jan . 1827 338 Niklaus Weber von Hit Konrad Leute von hier ' 3
23 —» L. Dez . 1828 354 Mathe Höfler von hier Johann Georg Heppler von Riechen 48
95 — * 356 Mathias Weilt von Hit Dtselbe 56 30
30 — 24 . Jan . 1829 364 Anton Bösch von Mauenheim ' Maria Joseph« Fischt von hin (Er - 100
40 —

29 . Nov . 1830
nährungsbeitrag )

356 — 392 Joseph Höfler , Beck von Hit Johann Höfler, Beck in Neudinqen 600
792

56 —
8. Mai 1831 407 Johann Guth von Zimmem Agatha Keller von hi« (ErnährüngS -

beitrag)
60 —

Druck und Verlag der G- Braun ' schkn Hvfbuch- ruckerei.
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